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Zukunft ‚Club‘-Stadion 

Von der Sportarena  
zum Multifunktions-Hub
Studentische Arbeiten eines  
Interdisziplinären Projekts 
(38. AIV-Förderpreis 2024)
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Im Sommersemester 2024 erarbeiteten Studierende der Stu-
diengänge Architektur, Bauingenieurwesen und Energie- und 
Gebäudetechnik im Rahmen der 38. interdisziplinären Projekt-
arbeit am OHM gemeinsam Konzepte für das „neue“ Max-Mor-
lock-Stadion. Dabei wurde weitgehend auf die in einer Mach-
barkeitsstudie vorgeschlagene innere Struktur der künftigen 
Fußball-Arena (Tribünenränge und Spielfeld) Bezug genommen. 
Nach einem gesamtheitlichen Konzept für die Arena mit Fokus 
auf Dachtragwerk, Fassade, Energieversorgung und einem 
vielschichtigen Nutzungskonzept eingebettet in städtebauliche 
Überlegungen, erfolgte eine Vertiefung der Mantelnutzung (auf 
Basis der bisherigen Funktionsplanung und dem Nutzungs-/
Raumprogramm) für die Gegentribüne zur Ausarbeitung eines 
sogenannten MICE-Bereichs, mit vielfach nutzbaren Räumlich-
keiten und Ausstellungsflächen für bis zu 1.000 Personen.
Entstanden sind sehr unterschiedliche Entwürfe, die auch bau-
konstruktiv und gebäudetechnisch vertieft wurden. 

So präsentieren die Arbeiten modellierte Landschaften und 
bspw. Rampenanlagen zur barrierefreien Erschließung. Der 
Erhalt des Dachtragwerkes der Haupttribüne als historische 
Referenz auf der einen und die Nutzung eines Hotelturmes als 
städtebauliche Dominante auf der anderen Seite zeigen die 
Bandbreite der entstandenen Entwürfe. Oftmals werden für die 
neue Schauseite mehrschichtige und multifunktionale Fassa-
den ausgearbeitet. Bei Bauweise und Materialeinsatz wurden 
Aspekte von Nachhaltigkeit und Kreislaufwirtschaft berück-
sichtigt. Von zentraler Rolle sind die in die Architektur eingebet-
tete Nutzung von Solarenergie und vor Ort zur Verfügung ste-
hende Umwelt- und Abwärmequellen für Heiz- und Kühlzwecke.
Die Ausstellung präsentiert acht Projekte und möchte anhand 
von Modellen und Zeichnungen Impulse für die Diskussionen 
um die Zukunft des ‘Club‘-Stadions setzen.
Am Dienstag, 22.10.2024 um 18.00 Uhr werden die 38. AIV-För-
derpreise durch den AIV-Vorstand verliehen.


